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(54) Pyrotechnischer Frühanzündsatz zur frühzeitigen Auslösung von passiven
Sicherheitseinrichtungen

(57) Der thermisch empfindliche, pyrotechnische
Frühanzündsatz ist auf der Basis von Chloraten und
Kohlehydraten aufgebaut und dient zur frühzeitigen An-
zündung eines Gassatzes für eine passive Sicherheits-
einrichtung in einem Kraftfahrzeug, wie einem Airbag
oder einem Gurtstrammer, im Falle eines Fahrzeug-

brandes. Um die Strukturfestigkeit des Frühanzündsat-
zes zu verbessern, besitzt er neben einem Binder auch
einen Anteil an Fasermaterial, z. B. Glas-, Keramik-
oder Kohlefasern, Zellstoff-, Baumwoll- oder textile
Kunststofffasern.
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